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Nachhaltigkeit ist für MACO kein Trend, sondern ein Grundprinzip. Seit 

Jahrzehnten entwickeln wir Lösungen, die Fenster und Türen sicherer,  

langlebiger und energieeffizienter machen. Wir verbinden technische  

Qualität mit ökologischer Verantwortung und wirtschaftlicher Stabilität. 

In einer Zeit, in der sich Rahmenbedingungen schnell verändern, setzen  

wir auf Transparenz, Resilienz und partnerschaftliche Zusammenarbeit.  

Gemeinsam gestalten wir eine Zukunft, die lebenswert bleibt.
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Highlights 2025

Über 100 neue
digitale Energiezähler 

Energie-Transparenz

für Arbeits-
sicherheit und 
Gesundheits-
schutz 

für  
exzellente 
Ausbildung 

Erfolgreiche 
AUVA‑Zertifizierung

Prämiert als „bester 
Salzburger Lehrbetrieb“ 

ISO 14001 für HAUTAU

Erweiterung unseres 
Umweltmanagements 

Townhallmeetings

Erstmals  
gruppenweit 

Unsere Highlights im Überblick

2025: Ein Jahr voller Fortschritt
Wir haben zentrale Schritte gesetzt, um Nachhaltigkeit, Sicherheit und  

Zukunftsfähigkeit weiter zu stärken.

Diese Entwicklungen zeigen:  MACO gestaltet Zukunft – verantwortungsvoll und  

mit klarer Ausrichtung.

Fortschritte bei der 
GHG‑Erfassung 

Digitale und zeitgerechte 
Datenerfassung 

Anpassung an neue 
EU‑Regulatorik 

Richtlinie zur Nachhaltigkeitsbericht
erstattung (CSRD) → Freiwilliger Standard 
zur Nachhaltigkeitsberichterstattung 
(VSME) 
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MACO Kompakt

MACO zählt zu den Weltmarktführern für Fenster-, Tür- und Großflächen-

beschläge und bietet innovative System- und Sicherheitslösungen. Neben 

mechanischen Beschlägen wie dem Dreh-Kipp-System gewinnen elektronische 

Komponenten zunehmend an Bedeutung.

Digitale Services, vernetzte Lösungen und die Kompetenz unserer Mitarbei

terinnen und Mitarbeiter bilden die Grundlage unserer Kundenorientierung. 

Wir handeln im Einklang mit wirtschaftlichen, ökologischen und gesellschaft

lichen Anforderungen.

Beschlagtechnik für eine nachhaltige Zukunft
Unsere Lösungen tragen messbar zur Energieeffizienz von Gebäuden bei. 

Dichte Fenster reduzieren Wärmeverluste, smarte Komponenten ermöglichen 

neue Services, und langlebige Materialien verlängern Produktlebenszyklen. 

Für unsere Kunden bedeutet das: weniger Wartung, mehr Sicherheit, klare 

Verkaufsargumente und ein Beitrag zu nachhaltigem Bauen.

Technik, die bewegt 
Qualität, die bleibt 
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Nachhaltige Bauweise

Energieeffizienz,
Sicherheit,

Langlebigkeit – 
unser Beitrag 

zur nachhaltigen 
Bauweise.
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1947
Gründung des 
Unternehmens

2012
Erste Zertifizierung 

der Produktions
standorte nach  

ISO 14001 & 
OHS 18001 & 9001

2021
Erster Zukunftsbericht 

veröffentlicht

2022
Nachhaltigkeit ist  

eine der sechs Stoß- 
richtungen in der 

Unternehmensstrategie

2024
MACO verbessert sich  

um 10 Prozent im  
Fortschritts-Assessment  

des Circular Globe

2010
Erste Abteilung zum 

Thema Umwelt in 
die Qualitäts- 

sicherung integriert

2016
Nachhaltigkeit wird 
einer der zentralen 

Unternehmenswerte

2022
ISO 45001: AT, DE, PL 

erfolgreich zu Arbeits-
sicherheit zertifiziert

2023
MACO erhält auf 

Organisationsebene 
das Circular Globe 

Bronze-Label

2025
MACO gewinnt mit dem 
Projekt „Raus aus Gas“ 

den Energy Globe Styria 
Award 2025

Unser Weg in eine grüne Zukunft
Meilensteine auf unserem Weg

Seit 1947 wächst MACO kontinuierlich – mit neuen Standorten, neuen  

Technologien und einem klaren Fokus auf Qualität. Von der Gründung in 

Salzburg über die Werke in Trieben, Mauterndorf und Gliwice bis zur  

Integration von HAUTAU: Unsere Geschichte zeigt Stabilität, Innovations

kraft und langfristiges Denken.

Knapp 80 Jahre Verantwortung 



Governance & Regulatorik

Governance:  
Unsere wirtschaftliche Stabilität 

Regulatorische Anforderungen nehmen stetig zu und beeinflussen produzierende 

Unternehmen stark. Gleichzeitig rückt der Umweltschutz immer stärker in den 

Fokus. In einer Branche, die wirtschaftlich unter Druck steht, ist Planbarkeit kaum 

noch möglich – geopolitische Entwicklungen, Umweltereignisse und kurzfristige 

Gesetzesänderungen erfordern Flexibilität.

MACO begegnet diesen Herausforderungen mit einer klaren Haltung: Wir schaffen 

so viel Planbarkeit wie möglich und bleiben gleichzeitig flexibel genug, um auf 

kurzfristige Veränderungen reagieren zu können.

 

Verlässliche Produkte

Stabile Lieferketten

Transparente  
Kommunikation

Minimierung negativer 
Umweltauswirkungen: 

Reduktion unseres CO2- 

Abdrucks und Energie

verbrauchs um jeweils  

10 Prozent bis 2030

Einhaltung aller  
rechtlichen Vorgaben

CO2

Unser Ziel ist die Stärkung von Resilienz – für uns und für unsere Kunden –  

durch die Verbindung technischer Qualität mit ökologischer Verantwortung.
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Wir setzen auf:
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Neue Regeln, gleiche Verantwortung
Durch neue Entbürokratisierungsmaßnahmen der EU fällt MACO nicht mehr direkt unter  

die CSRD (Corporate Sustainability Reporting Directive). Die Schwellenwerte wurden auf  

1.000 Mitarbeitende und 450 Mio. Euro Umsatz angehoben.

Trotzdem bleiben wir im erweiterten Sinne berichtspflichtig: Große Unternehmen können  

von uns Nachhaltigkeitsinformationen nach dem freiwilligen VSME-Standard (Voluntary 

Sustainability Reporting Standard) anfordern – und wir planen, ab 2028 entsprechend zu 

berichten, angelehnt an die Anforderungen an große CSRD-pflichtige Unternehmen. Bis 

dahin schaffen wir die notwendigen Daten- und Prozessgrundlagen für eine standardisierte 

Berichterstattung.

MACO nutzt diese Chance aktiv:

	 Wir berichten weiterhin transparent über unsere Umweltleistung.

	 Wir orientieren uns – wie von der EU empfohlen – am VSME-Standard.

	 Wir nutzen unsere doppelte Wesentlichkeitsanalyse als Grundlage.

MACO zeigt damit: Transparenz ist für uns kein Muss, sondern ein Anspruch.
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Umwelt & 
Gesellschaft

Unternehmen

„Impact
Materialität”

„Finanzielle
Wesentlichkeit”

Inside-out
Perspektive

Outside-in
Perspektive

Governance & Regulatorik

Was zählt – für uns  
und unsere Stakeholder
Um zu verstehen, welche Themen für MACO und unsere Stakeholder 

wichtig sind, haben wir eine umfassende doppelte Wesentlichkeits

analyse durchgeführt. Sie betrachtet die zwei Dimensionen interne 

Auswirkungswesentlichkeit und finanzielle Wesentlichkeit und zeigt 

klare Schwerpunkte auf.

Häufig genannte Vorteile:

	 Sichere Beschäftigung, offene Kommunikation

	 Arbeitsschutz, Kollektivverträge, Work-Life-Balance

	 Marktposition durch nachhaltige Produkte & Imagegewinn

	 PV-Nutzung & Kosteneinsparung

	 Recycling, Wiederverwendung, Filtersysteme

Herausforderungen:

	 CO2-Ausstoß durch fossile Energieträger

	 Energiepreise & CO2-Zertifikate

	 Regulatorische Vorgaben

	 Wasserknappheit

	 Prozessoptimierung
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Die Analyse zeigt Schwerpunkte in den Bereichen Umwelt, Soziales und Governance.  

Diese Themen bilden die Grundlage unserer Nachhaltigkeitsstrategie.

Ökologisches  
Engagement
	 Klimawandel und Klimaschutz
	 Ressourceneinsatz
	� Luft-, Wasser- und Boden
verschmutzung

	 Besorgniserregende Stoffe
	 Mikroplastik
	� Wasserverbrauch und  
-ableitung

	 AbfallGovernance
	 Unternehmenskultur

Unsere wichtigsten  
Nachhaltigkeitsthemen

Soziales Engagement
	 Sichere Beschäftigung
	 Arbeitszeit
	 Angemessene Entlohnung
	 Betriebsräte
	� Gesundheitsschutz und  
Sicherheit

	� Schulungen und Kompetenz- 
entwicklung

	� Datenschutz (Verbraucher)
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Risiken erkennen   
Zukunft sichern  

Wir haben alle Produktionsstandorte hinsichtlich klima

bedingter Risiken analysiert – mit Blick auf die nächsten  

30 bis 70 Jahre. Ziel ist es, Risiken frühzeitig zu erkennen, 

Maßnahmen abzuleiten und unsere Lieferfähigkeit lang

fristig zu sichern.

Hitze, Wasser, Wind, Brand –  
unsere Risikofaktoren

Temperaturbedingte Risiken: 

	� Hitzewellen: Die stärksten Temperaturanstiege sind in Mauterndorf 

zu erwarten. Wir evaluieren stetig den Bedarf an zusätzlicher Kühlung 

für unsere Mitarbeitenden und setzen schrittweise Maßnahmen um.

	� Brandgefahr: An den Standorten mit hoher Brandgefahr (Salzburg, 

Gliwice und Kaluga) wurde eine Risikoanalyse durchgeführt. Hier ist 

derzeit keine direkte Gefährdung gegeben.

Windrisiken: 

	� Salzburg: Es ist mit höheren Windspitzen zu rechnen, daher  

vermeiden wir jegliche Lagerungen windbeweglicher Teile im  

Außenbereich.

Wasserrisiken: 

	� Die Schneetage sinken absehbar deutlich (bis -25 %).

	� Trieben: Bei Extremwetterereignissen, wie einem 300-jährigen 

Hochwasser kann es zu Beeinträchtigungen der Zufahrtswege  

kommen.

	� Helpsen: Für den Hochwasserschutz stehen hier Rückhalteschotten 

zur Verfügung.

Governance & Regulatorik
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Klimarisiko für MACO

Ziel der Analyse: Risiken reduzieren, Lieferketten schützen, 

Resilienz stärken.

        Feuer

         Hitze

      Wind

     Wasser

  Niedrig                                                                                                               Hoch

Temperatur

Hitzewellentage

Lauffeuer

Windspitzen

Hagel

Regentage

Regenintensität

Schneetage

Flussabfluss
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Umwelt & Energie 

Nachhaltigkeit messbar machen
Der Klimawandel erfordert entschlossenes Handeln und belastbare Daten –  

besonders dort, wo Bauen und Wohnen einen entscheidenden Hebel für  

Emissionsreduktion darstellen. MACO übernimmt diese Verantwortung mit 

einem systematischen, zertifizierten Umweltmanagement nach ISO 14001  

und zukünftig einer transparenten Emissionsberichterstattung gemäß  

GHG Protocol. 

Transparenz schaffen
Durch den gruppenweiten Aufbau einer digitalen Datenerfassung und einer 

neuen, einheitlichen Energiezählerstruktur schaffen wir die Grundlage für 

verifizierbare Emissionswerte über alle Standorte hinweg. Mehr als 100 digitale 

Zähler liefern die notwendige Transparenz zu Energie- und Ressourcen

verbräuchen. So verbinden wir klare Standards, messbare Kennzahlen und 

konkrete Maßnahmen zu einem wirksamen ökologischen Engagement.

Unser ökologisches  
Engagement 

12
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Wir richten unsere Emissionsberichterstattung am GHG Protocol aus, dem hierfür  

anerkannten Standard. Dieses unterscheidet:

	 Scope 1: direkte Emissionen

	 Scope 2: indirekte Emissionen aus Energie

	 Scope 3: weitere indirekte Emissionen entlang der Wertschöpfungskette

Wir bauen derzeit eine gruppenweite, digitale Datenerfassung auf, um künftig  

verifizierbare Emissionswerte zu liefern. Alle Standorte – inklusive Niederlassungen – 

werden einbezogen. Die Herausforderung liegt in der Vielzahl unserer Standorte und der 

digitalen, zeitnahen Erfassung aller relevanten Daten.

Unser Ziel: bis Jahresende belastbare, prüffähige Ergebnisse für die gesamte  

Gruppe.

Vorgelagerte Tätigkeiten Unternehmen Nachgelagerte Tätigkeiten

Scope 3
Indirekt

Scope 1
Direkt

Scope 2
Indirekt

Scope 3
Indirekt

CO2

HFC5

PFC5

SF6

CH4

N2O

Zugekaufte 
Energie

Energieeinsatz

Produktion

Verarbeitung der 
verkauften Güter

FuhrparkArbeitsweg 
Mitarbei‑

tende

Gemietete 
Vermögens- 

werte

AbfallTransport Eingekaufte 
Waren

Kälte-/
Wärmebezug

Franchise

Entsorgung

Nutzung verkaufter 
Produkte

Transport

GHG-Berechnung 

Emissionen sichtbar machen
Verantwortung übernehmen 
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Umwelt & Energie 

Zertifiziert nachhaltig: ISO 14001
Im Jahr 2025 wurde HAUTAU erfolgreich in das ISO 14001 Gruppenzertifikat 

integriert. Dieser Prozess ging mit zahlreichen Verbesserungen einher, darunter 

neue Abfallstrukturen, zusätzliche Rückhaltewannen sowie weiter optimierte 

Prozesse. Die freiwillige externe Zertifizierung unterstreicht unseren Anspruch, 

unsere Umweltleistung kontinuierlich weiterzuentwickeln und messbar zu 

verbessern.

Vorausdenken statt nachziehen: IED 2.0
Parallel dazu sind mehrere MACO Standorte – Salzburg, Trieben und Helpsen –  

von der überarbeiteten Industrieemissionsrichtlinie IED 2.0 betroffen. Ziel 

dieser Richtlinie ist es, Umweltverschmutzungen zu vermeiden bzw. zu  

reduzieren und den Einsatz der jeweils besten verfügbaren Technologien zur 

Emissionsminderung voranzutreiben. Während betroffene Anlagen erst bis 

2027 ein Umweltmanagementsystem nachweisen müssen, erfüllt MACO diese 

Anforderungen bereits heute.

ISO 14001 &  
IED 2.0 

14

HAUTAU systemzertifiziert
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Energiezähler-Offensive
100+ Zähler. 100 % Transparenz
Energie entwickelt sich zunehmend zu einem strategischen Erfolgsfaktor – nicht zuletzt  

vor dem Hintergrund internationaler und geopolitischer Entwicklungen. Um fundiert steuern 

zu können, ist es entscheidend zu wissen, welche Energiearten in welchen Mengen und an 

welchen Anlagen im Unternehmen eingesetzt werden.

MACO hat daher an den Standorten Salzburg und Trieben mehr als 100 digitale  

Energiezähler installiert – für Strom, Gas, Öl, Wasser, Wärme und weitere Energiequellen.  

Die Zähler sind in eine zentrale digitale Plattform integriert und ermöglichen allen relevanten 

internen Stakeholdern den Zugriff auf aktuelle Verbrauchsdaten. 

Auch HAUTAU wurde vollständig in diese Struktur eingebunden und zusätzliche Zähler 

integriert – ein wesentlicher Schritt hin zu mehr Transparenz und einer gruppenweiten, 

datenbasierten Energieoptimierung.

Diese Daten ermöglichen:

	 frühzeitiges Erkennen von Einsparpotenzialen

	 gruppenweite Transparenz

	� gezielte Maßnahmen zur Reduktion des  

ökologischen Fußabdrucks
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Wir setzen uns realistische, aber anspruchsvolle Umweltziele. Diese Ziele  

bilden unseren Rahmen bis 2030.

Umweltziele bis 2030
Reduktion gegenüber 2024 

Unsere Ziele:   
klar, messbar, ambitioniert  

Wie wir unsere Ziele erreichen
Klare Ziele, konkrete Maßnahmen: Bis 2030 wollen wir Abfall, Energie- 

und Wasserverbrauch sowie Emissionen konsequent reduzieren und den 

Einsatz erneuerbarer Energien weiter ausbauen. Dafür optimieren wir unsere 

Prozesse, steigern die Energieeffizienz, modernisieren Anlagen und ver-

bessern die Erfassung relevanter Umweltdaten. Zu den Maßnahmen zählen 

unter anderem die Reduktion von Abfällen durch optimierte Werkzeuge, der 

schrittweise Umstieg auf alternative Energieträger sowie die Verbesserung 

der Abluftreinigung zur Verringerung von Staubemissionen.

Unsere Umweltziele berücksichtigen sowohl direkte als auch indirekte  

Emissionen. Um unsere Fortschritte transparent und nachvollziehbar 

darzustellen, setzen wir relevante Kennzahlen dort, wo es sinnvoll ist, ins 

Verhältnis zum produzierten Produktgewicht.

Erste Analysen zeigen, dass wir bei Energieverbrauch, fossilen Energie

trägern und CO2 bereits im Zielkorridor liegen. Weitere Maßnahmen –  

insbesondere bei Abfall, Wasser und Emissionen in die Luft – sind in  

Umsetzung, um auch hier kontinuierliche Verbesserungen zu erzielen.

CO2, Stromverbrauch, 
Staubemissionen, Aerosole, 

Wassernutzung

- 10 %
Abfall

- 6 %
Fossile Energieträger

- 5 %

Umwelt & Energie 
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Menschen & Sicherheit

Menschen zukunftsfit machen
Soziales Engagement bei MACO heißt, Verantwortung für Menschen zu 

übernehmen – für ihre Sicherheit, ihre Entwicklung und ihr Mitgestalten. Wir 

wollen MACO zu einem großartigen Arbeitsplatz machen und schaffen dafür 

ein Umfeld, das Perspektiven bietet, Diversität fördert und zum aktiven  

Austausch einlädt.

Wir begleiten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unterschiedlichen 

Lebensphasen und investieren gezielt in Aus- und Weiterbildung, Arbeits-

sicherheit und Gesundheitsschutz. So stärken wir nicht nur das Miteinander, 

sondern auch nachhaltig die Zukunftsfähigkeit unseres Unternehmens.

Unser soziales  
Engagement



 

MACO Salzburg, Trieben und Mauterndorf haben 2025 das AUVA-Gütesiegel 

mit voller Punktezahl erhalten. 

Das Siegel steht für:

	 geprüfte Qualität

	 aktive Unfallprävention

	 überdurchschnittliche Sicherheitsstandards

Es bestätigt unseren Anspruch, ein sicheres Arbeitsumfeld zu schaffen – 

und stärkt gleichzeitig unsere Lieferfähigkeit.

Sicherheit    
ist kein Zufall

18

Menschen & Sicherheit
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Austausch    
auf Augenhöhe

Townhallmeetings
Unsere Townhallmeetings sind ein Forum für Transparenz und Dialog.  

Viermal jährlich – digital und vor Ort, mehrsprachig und interaktiv –  

informieren wir unsere Mitarbeitenden dabei über Strategie, Projekte  

und Entwicklungen. 

Sie bieten:

	 Einblicke in Unternehmensziele

	 offenen Austausch

	 Feedbackmöglichkeiten

	 Orientierung für alle Mitarbeitenden

Die ersten Meetings im Oktober 2025 waren ein voller Erfolg.
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Menschen & Sicherheit

MACO Salzburg wurde als „Ausgezeichneter Salzburger Lehrbetrieb“ prämiert. 

Diese Auszeichnung steht für unseren hohen Anspruch und unser starkes  

Engagement in der Lehrlingsausbildung. Sie würdigt unter anderem unsere 

hohen Erfolgsquoten, qualifizierte Ausbilderinnen und Ausbilder sowie  

vielfältige Zusatzangebote wie Mathematikkurse, Finanzbildung und die Lehre 

mit Matura. So investieren wir nachhaltig in die Fachkräfte von morgen.

Ausbildung mit Qualität     
Zukunft mit Perspektive 

20
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Seit über 15 Jahren arbeitet MACO am Standort Trieben erfolgreich mit FAB 

ProWork zusammen und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur sozialen 

Nachhaltigkeit. Als größter Anbieter geschützter Arbeit in Oberösterreich  

beschäftigt FAB ProWork an acht Standorten sowie in Partnerbetrieben rund 

590 Menschen mit Behinderung. Im Rahmen der Kooperation werden jährlich 

etwa 350.000 Bauteile für MACO montiert, darunter Schließteile und Ecklager.

 

Ein vergleichbares Modell besteht am deutschen Standort: HAUTAU arbeitet 

mit der Paritätischen Lebenshilfe zusammen, einem sozialen Dienstleister 

für Menschen mit Beeinträchtigung, der Montagearbeiten an Baugruppen 

übernimmt.

 

Diese Partnerschaften stehen für Verlässlichkeit, Qualität und Lösungsorien

tierung. Zugleich schaffen sie sinnstiftende Beschäftigung und fördern die 

aktive Teilhabe am Arbeitsleben. MACO unterstreicht damit sein Engagement 

für inklusive Wertschöpfung und gesellschaftliche Verantwortung in der 

Region.

Gelebte Inklusion    
Partnerschaft mit FAB ProWork 
& Paritätischer Lebenshilfe
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Zahlen & Fakten

Thema Einheit 2022 2023 2024 2025

Mitarbeiter/innen (AT)

Mitarbeiter/innen gesamt Anzahl 1.367 1.199 1.164 1.116

weiblich Anzahl 456 377 352  340

männlich Anzahl 911 822 812   776

Mitarbeiter/innen nach Altersgruppen

< 30 Jahre Anzahl 348 268 230  208

30 - 39 Jahre Anzahl 332 266 262   245

40 - 49 Jahre Anzahl 327 316 308   285

> 50 Jahre Anzahl 360 349 364   378

Betriebszugehörigkeit

< 5 Jahre Jahre 535 418 391   344

< 15 Jahre Jahre 417 375 351   329

> 15 Jahre Jahre 415 406 422   443

Mitarbeiterkategorie

Lehrlinge gesamt Anzahl 75 75 73    62

weiblich Anzahl 21 23 20     18

männlich Anzahl 54 52 53    44

Arbeiter Anzahl 635 529 467  445

Angestellte Anzahl 657 595 623  608

Teamleiter Anzahl 65 69 75 43

Abteilungsleiter Anzahl 16 16 15 7

Bereichsleiter gesamt Anzahl 4 4 7 6

weiblich Anzahl 3 2 1 0

männlich Anzahl 1 2 6 6

Geschäftsführung Anzahl 2 1 1 1

Teilzeit & Karenz

Mitarbeiter/innen in Karenz Anzahl 26 23 34 31

weiblich Anzahl 21 20  29 23

männlich Anzahl 5 3 5   8

Papamonat Anzahl 7 4 9   0

Elternteilzeit Anzahl 44 37 35 42

Altersteilzeit Anzahl 40 16 21 41

Zahlen & Fakten     
Auf einen Blick 
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Mitarbeiter/innen                                              Pers. 
nach Altersgruppen

< 30 Jahre 208

30 - 39 Jahre 245

40 - 49 Jahre 285

> 50 Jahre 378

Mitarbeiter/innen                                              Pers. 
nach Geschlecht

weiblich 340

männlich 776

Lehrlinge                                                                 Pers. 

weiblich 18

männlich 44

2025: 
Mitarbeiter/innen (AT)

> 50 Jahre

40 - 49 Jahre

< 30 Jahre

männlich

männlich

weiblich

weiblich

30 - 39 Jahre
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TECHNIK DIE BEWEGT

Creating tomorrow
Together 

Nachhaltigkeit ist für MACO ein Weg, den wir konsequent gehen –  

mit Verantwortung, Innovationskraft und starken Partnerschaften.  

Gemeinsam schaffen wir Lösungen, die Gebäude sicherer, effizienter 

und lebenswerter machen.

Danke, dass Sie gemeinsam mit uns Zukunft gestalten -  

nachhaltig, flexibel und verantwortungsvoll.


